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Protokoll zur Jahreshauptversammlung der EWU Bayern 
am 06.Februar 2010  

im Gasthof Bogenrieder in Pörnbach 
 

  Beginn: 19.40Uhr, Gründe der Verspätung: Witterung und Stau auf A9 und A99 

  Ende: 0.30Uhr    
                                            
Anwesende: Lt. Unterschriftenliste 
                     stimmberechtigte Mitglieder – Erwachsene:   35 
                     Mitglieder – Jugendliche:                                  2  
                     Gäste:                                                                 3 

Delegierte von Vereinen:                                   3     
 
 

Top 1: a: Begrüßung durch den 1.Vorstand Claus Schmidt 
           b: Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
               Die Einladung zur JHV wurde rechtzeitig im „Westernreiter“ veröffentlicht. 
   c: Benennung der Protokollführerin Anja Huber 
               MV stimmt zu. 
Top 2: Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt  
    Die Anträge zur Satzungsänderung von Volkhard Hummel werden in den jeweiligen  
   Tops besprochen; die MV stimmt diesem zu. 
 
Top 3: Anmerkungen zum Protokoll der JHV 2009 
  Es liegen keine Einwände für das Protokoll der JHV 2009 vor 
 
Top 4: Jahresbericht 2009 
  1.Vorstand Claus Schmidt:  

• Claus Schmidt bedankt sich bei den Vorstandskollegen und den 
Regionalbeauftragten. 

 Er stellt die schwierige Arbeit dieser dar, v.a. im Regierungsbezirk 
Niederbayern/Oberpfalz.  

 Dank geht auch an Volkhard Hummel für seinen unermüdlichen Einsatz als 
Turnierwart, der seinen Rücktritt schriftlich verkündet hat.  

 Ebenso dankt der 1.Vorstand Kerstin Hofmann für ihre Arbeit als Pressewart 
und allen Turnierveranstaltern und Mitgliedern.  
Claus Schmidt erwähnt, dass diese Ämter alle Ehrenämter sind und in der 
Freizeit und unentgeltlich ausgeführt werden.  

• Es folgt ein Bericht über die Bundesdelegiertenversammlung 2009, sowie über 
die € 95000.- Schulden der EWU-Bund durch Veruntreuung der Gelder. 
Folglich sind mehrere Vorstandsmitglieder der EWU-Bund zurückgetreten, 
Heinz Montag bleibt jedoch im Amt. Der neue Schatzmeister ist ein 
Insolvenzvertreter. Die Anträge der EWU-Bayern wurden alle abgelehnt, u.a. 
wegen der heiklen Finanzlage.  

• Im Frühjahr fand ein Treffen der Vorstandschaft mit Hr. Herkommer und Hr. 
Hohlmeier vom BRFV aufgrund des in Ruhestand gehenden Hrn. Herkommers 
statt. Hier wurde auch der Zuschuss in Höhe von € 500.- für die BM beantragt 
und zugesichert.  



 2 

• Turniersaison: Erhöhung der Starterzahlen v.a. in Oberbayern                                         
Dazu berichtet Tom Christ kurz, dass Volkhard Hummel ausrichten lässt, dass 
das Turnier in Allershausen nicht stattfindet, dafür am gleichen Termin ein 
Turnier in Gernlinden-Ost auf der Reitanlage Reil 

• Mitgliederversammlung des BRFV 2009: 
Erklärung der Rückflussmittel aus den Vereinen; Claus Schmidt antwortet auf 
verschieden Fragen hierzu und erklärt auch das System mit Starterkarte und 
den Bestandserhebungsbogen; Hinweis an die Delegierten, dass auf den 
Mitgliedsanträgen Westernreiter extra aufgelistet werden sollten 

• Kurzer Bericht über PferdInternational 2009; Dank an Enzo Nagel 
• Bundesbreitensportfestival 2009; in 2,5Tage 2300 Starts, EWU war mit 13 

Disziplinen vertreten 
• BM 2009: 10-jähriges Jubiläum; Dank an die Freystätter 
• DM 2009: Der 1. Vorstand erklärt den privaten Grund für sein Nichterscheinen 
• Länderratsitzung 2009:  

- Minus von € 95000.- konnte ausglichen werden 
- Heinz Montag wird 2010 zurücktreten 
- EWU-Bund hat den Vorschlag gebracht, dass Jugendliche auf dem 
Abreiteplatz und in der Arena eine Helmpflicht bekommen sollen 
Claus Schmidt fragt die MV, was sie davon hält; es entsteht eine Diskussion 
mit den unterschiedlichsten Meinungen. Das Problem ist, dass der Bund angibt, 
dass die Versicherungen Probleme bereiten könnten und bei Unfällen nicht 
haftet. Auch wenn sich die Erziehungsberechtigungen auf der Nennung gegen 
eine Helmpflicht aussprechen und dafür unterschreiben gilt das vor dem 
Gesetzgeber nicht. Der Turnierveranstalter würde bei einem Unfall immer 
haften, da die Eltern das Ausmaß der Gefahr nicht einschätzen können.  

 - GO 2010 in Kreuth zum Jubel der Bayern, obwohl Mike Stör und Heinz  
 Bedenken hatten 
• Jahresabschlussfeier 
• Trainerfortbildung im März bei Susanne Haug und Philipp Martin Haug gilt 

erstmals als BLSV-Lizenz-Verlängerung 
• Internetseite: Enzo Nagel gibt die Pflege im Herbst ab; aus diversen Gründen 

und Erfahrungen aus der Vergangenheit wird die Gestaltung und Betreuung 
extern vergeben 

• Claus Schmidt dankt auch seiner Familie 
• Verleihung des WRAZ GOLD an Sigrune Brem und Stefanie Zech 
• Verleihung des WRAZ Silber unterm Jahr an Kerstin Hofmann 
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Geschäftstelle Dr. Bettina Völkel: 
• Dr. Bettina Völkel stellt die Entwicklung der Mitgliederzahlen dar 

Ende 2008: 727 Mitglieder 
Ende 2009: 810 => 5 Delegierte 
03.Februar 2010: 771 => 4. stärkster LV 

• Aufteilung in Regionalverbände:  
Oberbayern: 242 
Schwaben: 205 
Franken: 202 
Ndb/Obpf: 78 
sonstige: 39 

• Satzungsänderung aufgrund der Beitragsnichtzahler; momentan laufen 27 
Mahnverfahren 

• APO-Prüfungen wurden alle angeboten, außer A-Trainer 
momentan 96 C-Trainer, 40 B-Trainer und 4 A-Trainer in Bayern 

• 2009 waren es noch 20 Turniere, dieses Jahr sind es bereits 25 
D- und E-Turniere sind noch sehr selten 
EWU-Pferdemedaillen: Solanos Notice: 3 GOLD, 1 SILBER 
      Heza Miracle Magic: 1 GOLD, 1 SILBER, 1 BRONZE 
      Royal Rietta: 1 GOLD 
      Smart Cayenne Pepper: 1 GOLD 

• Breitensportveranstalter: Die zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel 
wurden sehr wenig genutzt 

• Kurzer Bericht über die PferdInternational 
• Der 2. Vorstand Dr. Bettina Völkel listet die Aufgaben und Arbeiten der 

Geschäftsstelle 2009 auf 
• Kooperative Mitglieder: Um den Kontakt aufzubauen wurden alle 

Kooperativen zu einem Treffen eingeladen auf der BM eingeladen; leider kam 
nur 1 Vertreter; Dr. Völkel schickte ein 2. Schreiben und bekam wieder keine 
Antwort 

• Matthias Rödel ist im Spätsommer aus beruflichen Gründen zurückgetreten 
 
 
Jugendwart Tom Christ: 

• Verschiedene Veranstaltungen: 
- Kadertraining auf der Sherwood im Frühjahr 2009 von Susanne Schmidt 
- zentrales Jugendcamp für ganz Bayern unabhängig von den LKs und 
Mitgliedschaft 
- Dank an die Jugendtrainer Tommy Posch, Susanne Schmidt und Tine 
Hummel 
- geplantes Trainingscamp vor der BM in Freystadt wurde vom Veranstalter 
abgesagt=> Kadertraining auf der Reitanlage in Kornau 

•  geplantes Trainingscamp vor der BM 2010 in Freystadt 
• Jugendcamp in Kreuth 27.05. – 30.05. mit den Jugendtrainern und Sabine 

Kotzschmar für eine Videoanalyse aus Sicht eines Richters und Vicky 
Zehetmeier für eine Einheit Showmanship 
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Durch die 1.Terminverschiebung hatte der Veranstalter ein schlechtes 
Gewissen und stellt die Anlage nun zu günstigeren Konditionen zur 
Verfügung. Pro Jugendlichen sind nun € 160.- statt € 195.- zu bezahlen. Am 
Sonntag steht die Anlage den Erwachsenen EWU-Mitglieder für einen 
Unkostenbeitrag von € 20.- zur Verfügung. Es können auch einzelne 
Trainingseinheiten bei den anwesenden Trainer absolviert werden.  

• Jugendtraining SÜD bei Susanne Schmidt am 11.April 
Jugendtraining NORD bei Tine Hummel am 07./08.August  

 Bei beiden Trainings werden die Kids mit € 20.- von der EWU gesponsert. 
• Bundesjugendcamp in Brilon: 5 Jugendliche pro LV, wobei nur 1 Jugendlicher 

pro Disziplin antreten darf=> Jugendliche LK1/2 werden anhand ihrer 
Leistungspunkte in der jeweiligen Disziplin ausgesucht; es sind € 20.- pro 
Jugendlichen beizutragen 

• Großer Dank an TOMMY POSCH für die gute Zusammenarbeit als 
Jugendtrainer und Kaderchef 

• Claus Schmidt bringt noch ein, dass Volkhard Hummel einen Antrag stellte für 
die finanzielle Aufschlüsselung pro Regierungsbezirk=> dies sei zu aufwendig 
und zeitraubend => Regionalbeauftragte erhalten ab 2010 € 500.- für den 
satzungsmäßigen Gebrauch in ihrem Bezirk und müssen dafür eine Auflistung 
darbringen 

 
Kassenbericht 2009:  
Sigi Brem erläutert die an die Leinwand projizierte Vermögensübersicht per 
31.12.2009. Der Kontostand beläuft sich auf € 29.734,23. 
Weiterhin erklärt sie den genauestens aufgelisteten Kontennachweis zur 
Gewinnermittlung nach §4 Abs. 3 EStG vom 01.01.2009 – 31.12.2009 => steuerlicher 
Gewinn von € 11.527,35, wobei die Kassenwartin erwähnt, dass berücksichtigt werden 
muss, dass ein Teil der Mitgliedsbeiträge 2008 erst 2009 von der  EWU-Bund 
überwiesen wurden => tatsächlicher Gewinn beläuft sich auf ca. € 4000.-.  
Kontostand per 06.02.2010: € 31.826,66 

 
 
Top 5: Bericht der Kassenprüfer Markus Thauerer und Richard Mehl 

Richard Mehl ist aus beruflichen Gründen entschuldigt. Markus Thauerer betont die  
exakte und ordentliche Buchführung. Für alle Ausgaben liegen Belege und 
Vorstandsbeschlüsse vor. Bemerkenswert sei, dass die Vorstandschaft keine 
Reisekosten abrechnet. Die Kassenprüfer unterstützen die Meinung der 
Vorstandschaft, dass die Betreuung der Internetseite extern vergeben wird. Jedoch 
empfehlen beide Kassenprüfer, dass 2010 die Mitglieder mehr gefördert werden 
sollen, da die finanziellen Mittel weitgehend ausreichen.  
=> Beide Kassenprüfer empfehlen die Entlastung der Vorstandschaft 
=> Die Mitgliederversammlung entlastet die Vorstandschaft 
Claus Schmidt dankt Sigi Brem, Markus Thauerer und Richard Mehl 
 
 

Top 6: Finanzplan 2010 
Sigi Brem bringt vor, dass die Kassenprüfer aufgrund der Gemeinnützigkeit  
empfohlen haben, mehr Geld, z.B. in die Förderung der Mitglieder auszugeben. 
Geplant sind Einnahmen von € 24.400.- und Ausgaben in Höhe von € 32270.- 
Claus Schmidt befragte die Mitgliederversammlung und es kamen hierzu keine 
Einwände. 
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Top 7: Ausblick 2010 

• Claus Schmidt berichtet, dass die Internetseite aufgrund diverser Gründe und 
Unstimmigkeiten in der Vergangenheit an einen externen Anbieter vergeben wird. 
Ebenso wird diese ein neues Aussehen bekommen.  

• Arbeit der Regionalbeauftragten soll gefördert werden, v.a. in Ndb./Obpf. Dieter 
Dressel fragt an, wie er in Ndb. der starken VWB entgegenwirken kann. Der 
1.Vorstand empfiehlt, die auferlegten Hausaufgaben, wie z.B. gute Werbung, gute 
Turniere, usw.  zu erledigen. Somit könne man nur an Interesse und Mitglieder 
gewinnen.  
Dieter Dressel fragt auch nach, ob ein Veranstalter, der bis jetzt ausschließlich 
VWB-Turniere abgehalten hat, auch EWU-Turniere veranstalten kann. Claus 
Schmidt antwortet, dass dies kein Problem ist.  

• Die Zusammenarbeit mit dem BRFV soll noch stärker stattfinden 
• Jugendarbeit: Tom Christ hat im Vorfeld schon einiges berichtet, er fügt noch 

hinzu, das er mit versch. Trainern in Kontakt steht, um regional mehr Jugendarbeit 
zu leisten. Hier stellt Oberpfalz, Mittel-und Oberfranken ein größeres Problem dar 

• Turnierwesen: Claus Schmidt erwähnt erneut, dass Volkhard Hummel als 
Turnierwart zurückgetreten ist. Ein neuer Turnierwart muss von der 
Vorstandschaft gesucht werden. Geplant ist ein Turnierleiterseminar im Herbst 
2010. 

• Trainerfortbildung in Freystadt im März gilt erstmals als BLSV-Lizenz-
Verlängerung 

• Neuer Breitensportbeauftragte(r) muss gefunden werden => Erweiterung und 
Ausbau der E-und D-Turniere und der Ranch-Horse-Versatility-Cup-Serie 

• Messen: F.re.e, PferdInternational, Americana 
• BM: dieses Jahr ohne Rinderklassen, evtl. nur Working-Cow-Horse 
• GO: in Kreuth; Appell an die Mitglieder, dass am Freitagabend, bei den 

Mannschaftsstarts viele bayerische Fans anwesend sein sollten 
• Bettina Völkel berichtet von der Regionalisierung der Jugend- und 

Erwachsenenförderung 
• Sie erwähnt auch die 3 E-Turniere in Form einer Versatility-Ranch-Horse-Cup-

Serie 
• Die EWU-Westen stehen auch den Turnierveranstaltern für die Helfer zur 

Verfügung 
• anstehende Messe F.re.e: EWU-Mitglieder bekommen vergünstigen Eintritt, 

Aufruf an die Mitglieder, wer gerne helfen möchte 
• PferdInternational: Es gibt in diesem Jahr ein Infozelt mit allen Verbänden und 

Vereinen 
• Bundesbreitensportfestival in Salgen vom 25.-27.Juni 
• Dr. Bettina Völkel stellt die Versatility-Ranch-Horse-Cup-Serie vor 
• GO in Kreuth zur Freude der Bayern! EWU-Bund sieht nur Probleme mit den 

Zuschauerzahlen, da die Anlage etwas abgelegen ist. 
 
 
 
 
 
 
 



 6 

Top 8: Neuwahl des/der Breitensportbeauftragten 
Claus Schmidt und Dr. Bettian Völkel stellten die Aufgaben eines 
Breitensportbeauftragten vor.  
Daraufhin begrüßt Dr. Bettina Völkel Nicole Magyar von der Penny-Well-Ranch. Sie 
würde sich für dieses Amt zur Verfügung stellen. Nicole Magyar stellt sich vor und 
erwähnt, dass sie EWU-B-Trainer ist.  
Als Wahlleiter wird Hans Küchle vorgeschlagen und von der MV einstimmig gewählt.  
Er fragt die MV, ob per Akklamation abgestimmt werden darf => MV stimmt zu => 
Es gibt keinen Gegenkandidaten.Nicole Magyar wird mit keiner Gegenstimme, 2 
Enthaltungen und 33 Dafürstimmen in einer Negativwahl zur neuen 
Breitensportbeauftragten der EWU-Bayern gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
Dieter Dressel meldet sich zu Wort und empfiehlt Nicole Magyar, dass sie sich von 
Anfang an mit den Regionalbeauftragten in Verbindung setzen soll, um eine gute 
Zusammenarbeit zu fördern.  
 

Top 9: Satzungsänderungen:  
§8.4 …bei Nichtbezahlung des Mitgliedbeitrages bis zum 31.12 desselben Jahres, in 
dem der  Beitrag nicht bezahlt wurde. Ein Einspruchsrecht…. 
§9 (neuer zweiter Absatz) Der Mitgliedsbeitrag wird bis spätestens zum 31.Januar 
eines Jahres fällig. Bis zur Zahlung ruhen alle Rechte und bekleidete Ämter eines 
Mitglieds. 
Der 2.Vorstand erklärt die Herkunft der Termine im Zusammenhang mit der EWU-
Bund und betont hierzu die Beratung durch einen Rechtsanwalt. 
Sie erwähnt ebenso deutlich, dass sich alle Mitglieder, v.a. Amtsträger um eine 
fristgerechte Zahlung bemühen sollten. 
Die Abstimmung der beiden Satzungsänderungen erfolgt in einem Block und wird per 
Handzeichen durchgeführt. Die MV stimmt zu.  
Das Ergebnis lautet: Keine Gegenstimmen, 2 Enthaltungen und 33 Dafürstimmen.  
Somit werden die Satzungsänderungen durchgeführt. 
  
Der 1. Vorsitzende erklärt, dass der Antrag von Volkhard Hummel den Vorstand mit 
der Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung zu beauftragen 
abgelehnt wird, da er - nach Rücksprache mit dem zuständigen Rechtspfleger und 
einem Rechtsanwalt für Vereinsrecht – so nicht  zulässig ist. 
 

Top10: Neuwahl der Delegierten zur Bundesdelegiertenversammlung-  
 Da der 1. und 2.Vorstand sowieso in Mannheim sind, werden noch 3 Delegierten   
            benötigt.  

Es melden sich freiwillig bzw. werden vorgeschlagen: Dieter Dressel, Reinhold 
Biberstein und Nicole Magyar. Reinhold Biberstein schlägt Volkhard Hummel vor. 
Claus Schmidt erklärt dazu, dass nur anwesende Mitglieder gewählt werden können.  

 Die MV wählt – nach Genehmigung der MV - einstimmig im Block diese Delegierten. 
Als Ersatzdelegierte melden sich: Cully Rumery und Nicole Schweiger 

 Die MV stimmt einstimmig im Block zu den Ersatzdelegierten ab. 
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Top11: Anträge zur Bundesdelegiertenversammlung 
Peter Voss bringt die Vorschläge ein, dass die EWU-Bund-Seite schneller aktualisiert 
werden sollte und, dass Fehler, die gemeldet werden schneller korrigiert werden 
sollten.  
Claus Schmidt wird diesen Antrag vorbringen.  
    

Top12: Wünsche und Anträge 
1. Enzo Nagel: Einrichten eines Forums auf der EWU-Homepage zum  
Informationsaustausch. Dies wird von der Vorstandschaft aus versch. Gründen 
abgelehnt, u.a., dass jemand die Beiträge pflegen, bewerten und aussortieren muss und 
aus negativen Erfahrungen in der Vergangenheit.  
Die MV stimmt mit dem Ergebnis:  1 Dafürstimme, 5 Enthaltungen, 29 Gegenstimmen 
=> Es wird kein Forum eingerichtet. 
2. Enzo Nagel: Die Verfasser der Artikel auf der Homepage sollen wieder namentlich 
erwähnt werden, zur Zeit erscheint nur der Name Administrator. Claus Schmidt bringt 
ein, dass der Verfasser den Artikel sowieso unterschreibt, falls er es wünscht.  
Abstimmung: keine Enthaltung, 5 Dagegen, 30 Dafürstimmen => Der Verfasser wird 
ab jetzt wieder genannt 
3. Sofortige Erneuerung der Homepage. Wie schon im Vorfeld erklärt, wurde dies 
bereits in Angriff genommen 
4. Susanne Schmidt: Einheitliche Jahresabschlussfeier mit der Auswertung aller Cup-
Wertungen, Verleihung der WRAZ und die Ausgabe aller Buckles.  
Es entsteht eine rege Diskussion zwischen den Mitgliedern mit vielen Beiträgen.  
Ergebnis: Der Antrag wird abgeändert: Ehrungen können weiterhin in den einzelnen 
Regierungsbezirken abgehalten werden und zusätzlich bei der Jahresabschlussfeier.  
Abstimmung: 1 Gegenstimme, 1 Enthaltung, 33 Dafürstimmen 
5. Doris Galler und Veit Kunik: Musikalischer Rahmen der Weihnachtsfeier sollte 
besser gestaltet werden. MV legt fest und beschließt mit 1Enthaltung, 1 Gegenstimme 
und 33 Dafürstimmen, dass für die Jahresabschlussfeier 2010 ein Budget von €1500.- 
zur Verfügung gestellt wird. Doris Galler und Veit Kunik erklären sich bereit, den 
musikalischen Rahmen der Feier zu organisieren.  
 

Top13: Festlegung des Versammlungsortes für die nächste JHV  
Die MV beschließt einstimmig, dass die JHV 2011 wieder in Pörnbach abgehalten 
werden soll. 
 

Top14: Verschiedenes: 
Angie Wiesböck fragt nach, wie es mit der Erwachsenenförderung in Zukunft aussieht. 
Da sie ab dieses Jahr zu den Erwachsenen gehört, kann sie nicht mehr an den Jugend 
Camps und Jugendtrainings teilnehmen. Claus Schmidt wird diesen Punkt in der 
nächsten Vorstandsitzung vorbringen und gemeinsam mit den Vorstandskollegen 
besprechen.  
 
Buchbach, 10.02.2010 
 
 
 
______________________________                    ____________________________ 
Protokollführerin Anja Huber                                 1. Vorstand Claus Schmidt 


